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    3., durchgesehene und erw. Auflage


    


    Alle Rechte vorbehalten.


    


    Dieses Buch darf  auch auszugsweise  nicht ohne die schriftliche Zustimmung des Autors kopiert oder vervielfltigt werden.


    


    Sie haben KEINE Wiederverkaufsrechte fr dieses E-Book!


  Haftungsausschluss


    Ich bin Texter, kein Rechtsanwalt. Der Autor bernimmt keinerlei Gewhr fr die Aktualitt, Korrektheit und Vollstndigkeit der bereit gestellten Informationen.



    Haftungsansprche, die durch die Nutzung oder Nichtnutzung der dargebotenen Informationen bzw. durch die Nutzung fehlerhafter und unvollstndiger Informationen verursacht worden sind, sind grundstzlich ausgeschlossen, sofern seitens des Autors kein nachweislich grob fahrlssiges Verschulden vorliegt.



    Trotz sorgfltiger inhaltlicher Kontrollen bernimmt der Autor keine Haftung fr die Inhalte externer Links. Fr den Inhalt der verlinkten Seiten sind ausschlielich deren Betreiber verantwortlich.



    Die in diesem E-Book dargestellten und ggf. durch Dritte geschtzten Marken- und Warenzeichen unterliegen uneingeschrnkt den Bestimmungen des jeweiligen gltigen Kennzeichenrechts und den Besitzrechten der jeweiligen eingetragenen Eigentmer.



    Ich bin kein Arzt. Gehen Sie zum Arzt und nutzen Sie die Vorsorgeuntersuchung. Vor allem, wenn Sie mehr als 8 Punkte im IPSS-Fragebogen erzielt haben.


  Einleitung


    Warum dieser Ratgeber?


    Von meinem Urologen kamen keine Hinweise. Da habe ich begonnen, Manahmen und Empfehlungen zu suchen, die ich selber durchfhren kann.



    Ich hoffe, dass Ihnen diese Tipps weiterhelfen.


    Herzliche Grsse



    Hans-Peter Wolff


  Testosteron


    Der Stoff, der sexy macht. Es kann mehr, als den mnnlichen Krperbau zu gestalten. Es schtzt Sie vor Impotenz, es bewahrt Sie vor Depressionen, es verhindert Unausgeglichenheit und Schlaflosigkeit. Und es verhindert Prostataerkrankungen. Lassen Sie sich trotzdem vom Arzt kein Rezept mit knstlichem Testosteron ausstellen. Genau wie im Krper der Frau verndert sich auch beim Mann der Hormonhaushalt. Die Hormone strogen und Testosteron lassen die Prostata wachsen.



    Sie haben die Mglichkeit, diesen Mangel auf natrliche Weise wieder ins Gleichgewicht zu bringen. Es gibt bestimmte Lebensmittel, welche die krpereigene Testosteronproduktion anregen und somit gesund und natrlich ohne chemischen Eingriff den Testosteronspiegel ausgleichen. Das sind zum Beispiel Sojabohnen, Hlsenfrchte, Bockshornklee und Leinsamen. Zink in Emmentaler, Camembert, Nsse und Getreideprodukte wirkt sich positiv auf den Testosteronspiegel aus.


  Was gibt es für Erkrankungen im Bereich Prostata?


    Mit zunehmendem Alter nimmt die Gre der Prostata zu. Von der Erbsengre beim Neugeborenen auf etwa Kastaniengre bei einem erwachsenen Mann. Bei rund 60 Prozent der 50jhrigen kann sie durchaus die Gre einer Aprikose erreichen.



    Die drei Haupterkrankungen sind:


    Entzndung (Prostatitis)


    Wie jedes andere Organ, kann auch die Prostata von einer entzndlichen Erkrankung befallen werden. Die akute Prostatitis  hervorgerufen durch Bakterien aus dem Blut oder der Harnrhre  zeigt ein typisches Beschwerdebild mit Fieber, Schttelfrost, Schmerzen im Dammbereich, Schmerzen bei der Blasenentleerung und beim Stuhlgang, Eiter im Urin und Rckenschmerzen. Bei diesen Symptomen ist sofortiges rztliches Eingreifen mit stationrer Behandlung erforderlich. Die Therapie erfolgt mit Antibiotika und Schmerzmitteln.



    Die chronische Prostatitis bereitet eher unspezifische Beschwerden beim Harnlassen, dumpfe Schmerzen im Dammbereich, in der Leistengegend und in den Hoden sowie Brennen und Jucken in der Harnrhre. Da psychische Ursachen nicht ausgeschlossen werden knnen, helfen auch Manahmen zur Stressreduktion und gegebenenfalls eine psychotherapeutische Behandlung.



    Bei der abakteriellen Prostatitis und der relativ hufig auftretenden Prostatodynie liegen zwar hnliche Beschwerden wie bei der chronischen Erkrankung vor, jedoch entstehen diese Erkrankungen, ohne dass Erreger nachweisbar sind. Der Arzt wird in diesem Fall die Beschwerden lindern, z.B. mit entzndungshemmenden Medikamenten, Anticholinergika oder Alpha-Blockern. Parallel dazu erfolgt die Erforschung und Behebung der psychosomatischen Ursachen.


    Vergrerung (BPH)


    Da der Harnleiter mitten durch die Prostata verluft, wird er von dem wachsenden Gewebe mehr und mehr eingeschnrt. Das macht zunehmend Probleme beim Harnabfluss, die Blase wird nicht mehr vollstndig entleert.



    Die Entzndung und die Vergrerung sind nicht lebensbedrohend. Sie knnen aber belasten und schmerzhaft sein.



    Anhand der vom Patienten geschilderten Beschwerden unterscheiden Urologen vier Stadien der gutartigen Prostatavergrerung:



    Stadium I

	
        
            Keine Beschwerden beim Wasserlassen
        

    

    	
        
            Maximaler Harnflu ber 15 ml / sec
        

    

    	
        
            Kein Restharn
        

    

    	
        
            Keine Blasenerweiterung
        

    




    Stadium II

	
        
            Gelegentliche Beschwerden beim Harnlassen
        

    

    	
        
            Maximaler Harnfluss zwischen 10 und 15 ml / sec
        

    

    	
        
            Kein oder geringer Restharn
        

    

    	
        
            Keine oder beginnende Blasenerweiterung
        

    




    Stadium III

	
        
            Regelmige Beschwerden beim Wasserlassen
        

    

    	
        
            Maximaler Harnfluss unter 10 ml / sec
        

    

    	
        
            Restharn ber 100 ml
        

    

    	
        
            Blasenerweiterung
        

    




    In diesem Stadium kann noch mit Arzneimitteln behandelt werden, oft ist aber auch ein chirurgischer Eingriff erforderlich



    Stadium IV

	
        
            Regelmige Beschwerden beim Wasserlassen
        

    

    	
        
            Maximaler Harnfluss unter 10 ml / sec
        

    

    	
        
            Restharn ber 100 ml
        

    

    	
        
            berlaufblase
        

    

    	
        
            Harnstau in den oberen Harnwegen
        

    



    Eine Operation ist meist unumgnglich. Zeigen die eingesetzten Medikamente Wirkung? Blasen und Nieren sind in Mitleidenschaft gezogen. Die Restharnbildung stagniert oder steigt auf hohem Niveau. Durch Harnrckstau macht sich eine Inkontinenz bemerkbar.






    Prostatakrebs.


    Neue Beweise deuten darauf hin, dass das Risiko fr fortgeschrittenen und hochgradigen Prostatakrebs nach oben geht, wenn Mnner einen Vitamin-K2-Mangel haben. Die beste Nahrungsquelle hierfr ist Natto, ein vergorenes Soja.



    Sie mchten Ihr Krebsrisiko um die Hlfte senken? 200 g Selen tglich reichen dafr aus. Es repariert Schden im Erbgut.



    Das durchschnittliche Erkrankungsalter ist 70 Jahre. Alter ist ein Risikofaktor. Eine genetische Komponente ist wahrscheinlich, ebenso ein hormoneller Einfluss durch das Testosteron. Ein hoher Fettanteil in der Nahrung begnstigt auch.


    Erst wenn das Gewebewachstum auf die Harnrhre drckt, kommt es zu Beschwerden, die mit denen einer gutartigen Prostatavergrerung identisch sind. Im weiteren  unbehandelten  Verlauf knnen mehr oder weniger massive Beschwerden hinzukommen, die ihre Ursachen in einer Metastasenbildung in anderen Organen, in Lymphknoten oder am Skelett haben. So knnen Knochenschmerzen, z.B. im Bereich des Beckens, Rckenschmerzen bis hin zu Lhmungen sowie Kontrollverlust ber Blase und Enddarm auftreten. Hinzu kommen Mdigkeit, Abgeschlagenheit und nachlassende Leistungsfhigkeit.



    Oft ist Abwarten die bessere Strategie. Prostatakrebs verluft oft so langsam, dass die Patienten an ganz anderen Ursachen sterben und eine Krebsbehandlung daher im Prinzip unntig wre zumal Strahlentherapie und Operationen die Lebensqualitt stark einschrnken. Die Frage Krebstherapie ja oder nein knnen Sie nur individuell und zusammen mit Ihrem Arzt nach einer genauen Diagnose beantworten. Die Forscher in Boston gehen davon aus, dass etwa 40 % der Mnner mit Prostatakrebs nicht sofort operiert werden mssten.


    Therapiemglichkeiten


    Je nach dem Stadium stehen verschiedene Therapiemglichkeiten offen:


    Radikale Prostatektomie


    Entfernung des tumorsen Gewebes


    Strahlentherapie


    Ionisierende Strahlen soll den Tumor abtten


    Kontrolliertes Zuwarten


    Die Therapie muss bei 60 % der Betroffenen umgehend stattfinden


    Aktive berwachung


    Behandlung erst, wenn die Erkrankung fortschreitet


    Hormontherapie


    Sinnvoll, wenn sich bereits Metastasen gebildet haben. Auch nach OP und begleitend zur Strahlentherapie


    Chemotherapie


    Kommt zum Einsatz, wenn Strahlen- oder Hormontherapie nicht erfolgreich waren


    HIFU-Therapie


    Junge Therapiemglichkeit mit Ultraschall. Langzeitergebnisse liegen noch nicht vor.


    Kltetherapie


    Durch starkes Unterkhlen wird der Tumor inaktiviert.



  Untersuchungsmethoden


    Anamnese und krperliche Untersuchung


    Vor jeder Therapieentscheidung erhebt der Arzt eine sogenannte Anamnese, d.h. er informiert sich ber die urologische und allgemeine, medizinische Vorgeschichte. Dazu zhlt die Erfassung der eingenommenen Medikamente sowie die Erfassung aller chirurgischen Eingriffe, Allergien und sonstigen Gewohnheiten. (Alkohol  und Tabakkonsum). Gegebenfalls wird auch speziell auf Gef- und Lungenkrankheiten geachtet und eine Familienanamnese erhoben.


    Digitale rektale Untersuchung (DRU)


    Auch die rektale Untersuchung der Prostata gehrt zur Beurteilung der Krankheit. Die Prostata ist durch die Wand des Enddarms (Rektum) tastbar. Mit einem behandschuhten Finger, der in den Rektum eingefhrt wird, lsst sich die Gre und Beschaffenheit der Prostata beurteilen. Zweck dieser digitalen rektalen Untersuchung ist die Grenbestimmung der Prostata, die Beurteilung ihrer Symmetrie und Konsistenz. Diese Untersuchung kann auch einen Hinweis auf ein Karzinom (Prostatakrebs) geben. Allerdings ist die Sensitivitt dieser Methode fr die Erkennung eines Karzinoms gering. Deshalb ist die zustzliche Bestimmung des PSA-Wertes sehr zu empfehlen.


    Elastographie


    Ist ein neues bild gebendes Verfahren, das Tumorareale aufzeigen und gezielt Gewebeproben entnehmen kann.



    HistoScanning


    Ist ein neues, ultraschall gesttzes Verfahren zur Detektion von Tumorarealen,um eine gezieltere Prostatabiopsie zu ermglichen.



    PET


    Als weiteres bildgebendes Verfahren etabliert sich die Positronen-Emissions-Tomographie mit Chiolin als Radionuklid. Es durchmustert das Gewebe und greift auf eine groe Prostata-Gewebedatenbank zurck, indem mit Hilfe eine Computers ein Datenvergleich mit den Ultraschalldaten und der Datenbank erfolgt. Krebsverdchtige Strukturen werden dabei farblich gekennzeichnet und ermglichen so eine gezielte Punktion der der Biopsie.


    IPSS-Fragebogen


    Der sogenannte Prostatasymptomen-Score (IPSS) bewertet das subjektive Empfinden des Patienten. Mit Hilfe dieses Fragebogens gibt der Patient dem Arzt Auskunft ber den Schweregrad seiner Symptomatik. Solche subjektiven Parameter werden heute zunehmend in den Vordergrund gestellt, da sie fr die betroffenen Patienten die wichtigste Beurteilungsgre fr eine Erkrankung und deren Behandlungserfolg darstellt.



    Um Ihren eigenen IPSS-Wert ermitteln zu knnen, beantworten Sie alle sieben Fragen der unten aufgefhrten Tabelle und kreuzen das entsprechende Feld an. Anschlieend werden die in den angekreuzten Feldern aufgelisteten Punktzahlen addiert. Die Summe der Punktzahlen entspricht dann dem IPSS-Wert.


    IPSS: 3  7


    Milde Symptomatik


    ISS: 8  19


    Mittelschwere Symptomatik


    IPSS: 20  35


    Schwere Symptomatik



    IPSS-Werte grer als 7 gelten als therapiebedrftig.



    Fragen


    Antworten


    Zu Ihren Beschwerden


    Niemals


    Seltener als in einem von fnf Fllen


    Seltener als in der Hlfte aller Flle


    Ungefhr in der Hlfte aller Flle


    In mehr als der Hlfte aller Flle


    Fast immer


    1. Wie oft whrend des letzten Monats hatten Sie das Gefhl, dass Ihre Blase nach dem Wasserlassen nicht ganz entleert war?



    0
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    2. Wie oft whrend des letzten Monats mussten Sie in weniger als zwei Stunden ein zweites Mal Wasser lassen?



    0
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    3. Wie oft whrend des letzten Monats mussten Sie ...




    - Ende der Buchvorschau -
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